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Liebe Freunde des Vereins,

upps … das Jahr geht rasant dem
Ende entgegen. Hab ich es nicht
prophezeit in der ersten Ausgabe
vom Hufschlag in 2010?! Und tat-
sächlich, wir steuern schnurstracks
auf Weihnachten 2010 und den
Jahreswechsel zu.
Jetzt fängt wieder die Zeit an, wo
man anfängt, zurück zu blicken
und was unseren Verein angeht,
gibt es da rückblickend so viele
Aktionen, Ereignisse, Turniere, und,
und, und, die hier im Verein statt-
gefunden haben und worüber
selbstverständlich immer ausgie-
big in den diversen Ausgaben des
Hufschlages berichtet wurde.

Das Jahr hatte es wirklich in sich.
Fünf Großveranstaltungen haben
hier auf der Anlage allein in diesem
Jahr stattgefunden. Angefangen hat
es mit dem Völkerballturnier im Fe-
bruar, dann kam das dreitägige Mai-
turnier, gefolgt vom Juli- und
Oktoberturnier und last but really not
least der Vierkampf, der quasi ein
Zweikampf, jedenfalls in Bezug auf
unsere Anlage war. Der Zweikampf
bestand dann „nur“ noch aus Dres-
sur und Springen. Laufen und
Schwimmen hatten die Teilnehme-
rinnen vorher schon absolviert.
Als krönender Abschluss wird
dann als sechste Veranstaltung in
diesem Jahr das obligatorische
Weihnachtsschaureiten nämlich

am 12.12.2010 mit Start um 15.00
Uhr stattfinden. Hierzu laden wir
alle Interessierten recht herzlich
ein. Es wird Sie ein illustres Pro-
gramm erwarten. Die geplanten
Darbietungen mit und ohne Pferd
werden schon fleißig geprobt und
es herrscht jetzt schon eine vibrie-
rende Stimmung auf den Stallgas-
sen. Und allen denen, die keine
Zeit finden, unser Weihnachts-
schaureiten zu besuchen, wollen
wir hiermit schon einmal eine
schöne Weihnacht und für das
neue Jahr alles Gute, Gesundheit
und Freude wünschen.

Ihr Redaktionsteam 
vom „Hufschlag“

Grund, einige Zeit innezuhalten
und zurückzublicken. Die erste
Ausgabe erschien im Januar 1997.
Somit sind unterdessen 13 Jahre
Vereinsgeschichte in den Huf-
schlag-Ausgaben in Text und Bild
festgehalten.
Beim Durchblättern der verschie-
denen Ausgaben kommen viele Er-
innerungen wieder, meistens an
glückliche Momente, einige aber
auch traurige. Einige Gesichter er-

kennt man sofort wieder, bei ande-
ren muss man nachdenken.
Wer erinnert sich beispielsweise
noch an die Nikolaus-Vergleichs-
wettkämpfe des ZRFV Dumberg,
die unserer Verein in den letzten
Jahren der Austragung dominierte
und der mittlerweile eingestellt ist?
Oder den sechsmaligen Gewinn
des Kreisjugendturniers in den
Jahren 1998 bis 2003?
Die Turniere aus einer anderen

Sicht wurden in den „Betrachtun-
gen eines Turniertrottels“ oder
auch schon aus der Sicht der
Pferde und der Hunde beschrie-
ben.
Zeitweise hatte unser Verein auch
starke Quadrillen, die die Quadril-
len-Turniere in der näheren und
weitere Umgebung gewannen und
Auftritte zum Beispiel in der West-
falenhalle hatten. 

Weiter auf der nächsten Seite

Die 50. Ausgabe des Hufschlags!
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In der Westfalenhalle
präsentieren wir
auch den Hattinger
Pferdefussball und
ein Musical.
Wo wir beim
Thema Musicals
sind. Wir besuch-
ten das Pferdemu-

sical „Zauberwald“,
Teil eins und zwei.

Die Jugendfeuerwehr
lud uns zu den selbst insze-

nierten Musicals „Starlight Ex-
press“ und „Tanz der Vampire“ ein.
Unsere Jugend organisierte in die-
sen Jahren unzählige Veranstaltun-
gen und Wochenendfreizeiten.
Einige, die damals daran teilge-
nommen haben, sind nun im Ju-
gendvorstand und helfen selber
bei der Organisation.
Geburtstage, Hochzeiten und Ju-
biläen waren immer wieder Thema
eines Artikels, aber auch Geden-
ken an verstorbene Vereinsmitglie-
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der. Hier sei an „Engelchen“ Engel-
marie Schubert erinnert.
Viele Mitglieder gingen und verlie-
ßen den Verein, dafür sind andere
gekommen und haben den Verein
mit ihrer Mitgliedschaft bereichert.
Auch die Schulpferde gingen und
kamen. Unzählige Reiter lernten
auf ihnen das Reiten.
Ebenso wie die Personen und die
Pferde hat sich auch die Reitan-
lage verändert Man denke nur an
den Springplatz, damals noch mit

Billard, oder den Richterturm.
Heute haben wir eine moderne,
große Reithalle.
Auch der Hufschlag hat sich ver-
ändert. Am Anfang noch in
schwarz/weiß und mit wenigen
Fotos erscheint der Hufschlag un-
terdessen in Farbe und mit vielen,
vielen Fotos, die Stimmungen und
Geschichte vielfach besser wieder-
geben können als das geschrie-
bene Wort. Eine kleine Auswahl der
veröffentlichten Fotos der letzten

50 Ausgaben des Hufschlags fin-
den Sie auf dieser und der näch-
sten Seite.
Was weiter passiert? Wer kann das
schon sagen. Auf alle Fälle werden
wir weiter darüber berichten – in
den nächsten 50 Ausgaben.

Michael Timpe



Das etwas andere Turnier
Auch in diesem Jahr veranstaltete
der Kreisreiterverband Ennepe-
Ruhr-Hagen, am 09.10.2010 und
10.10.2010 in Zusammenarbeit mit
dem Reitverein Bredenscheid, ein
Breitensportfestival.
Am ersten Tag, dem sogenannten
Caprilli-Tag, fanden die üblichen
Dressur- und Springprüfungen
statt. Zusätzlich fand eine Caprilli-
Prüfung statt. Bei einer Caprilli-
Prüfung wird eine

korrekt ausgeführte kombinierte
Dressur- und Springprüfung vom
Reiter und Pferd verlangt.
Am zweiten Tag wurden die eigent-
lichen Breitensportprüfungen vor-
gestellt, an denen sich
überwiegend die Freizeitreiter und
Westernreiter beteiligten. Es wur-
den geführte und gerittene Gelas-
senheitsprüfungen vorgestellt,
auch Geschicklichkeits-Parcours
mussten bewältigt werden.

Auch für die jüngsten Teilnehmer
wurden an diesem Tag passende
Prüfungen angeboten: Kombinier-
ter Wettbewerb bestehend aus
Führzügel-, Kostüm-Führzügel-
und Geschicklichkeits-Führzügel-
wettbewerb.
Alle teilnehmenden Kinder beka-
men Ehrenpreise und für die Pferde
Schleifen vom Reitverein Breden-
scheid.

Anja Lorenz-Mielke

Gelogen: Der Nikolaus hat definitiv nicht am 6. Dezember Geburtstag
…..sondern am 14. September
und er ist nicht über 100 Jahre alt,
nein, „erst“ 65. Den Unterschied
sieht man ja wohl ganz deutlich.
Oder?! Herzlichste Glückwünsche
haben wir (meine Kamera und ich)
dann natürlich persönlich nach
Essen-Überruhr überbracht. Und
wer hätte es anders gedacht: die
weiblichen Gratulantinnen waren
deutlich in der Mehrzahl!
Besonders in Beschlag genommen
haben ihn dabei drei junge Damen.
Zwei Blondinen und eine Dunkel-
haarige. Da war schwer gegen an-
kommen angesagt, zumal es bei
den Dreien um seine Töchter ging,
die sich alle aus nah und fern ein-
gefunden hatten, um den Papa
hochleben zu lassen. Und der
Papa genoss es sichtlich, im Kreise
seiner Lieben seinen Jubeltag ver-
bringen zu können.

Eigentlich fehlten nur noch Hyra,
Freestyle, Fräulein E, Felini, Fräu-
lein (..hat noch keinen Namen) und
Rose Diamond, wobei wir bei der
zweiten Leidenschaft wären: Der
Reiterei und der Zucht. Mit dem
Reiten war die letzten Monate erst
einmal Stillstand angesagt – der
Rücken! Aber im Frühjahr soll es
dann wieder raus gehen in den
Busch. Harry Eiting weiß nur noch
nicht, auf welchem seiner vielen
Pferde. Rose Diamond wird es auf
jeden Fall schon mal nicht. Diese
hat die hochherrschaftliche Auf-
gabe, Ihre Reiterin und Tochter von
Harry Eiting zur Pferdewirtschafts-
meisterin zu tragen.
Wir wünschen unserem ehrenamt-
lichen Nikolaus alles Liebe, Ge-
sundheit und Freude für das neue
Lebensjahr.

Iris Hentis
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Zusätzlich zu den üblichen Prüfun-
gen beim Herbstturnier war der
ZRFV Hattingen Veranstalter der
Finale der Nürnberger Nachwuchs-
schärpe 2010, die von der Gene-
ralagentur Andreas Sturm,
Solingen der Nürnberger Versiche-
rungsgruppe unterstützt wird.
Da das Wetter recht gut mitspielte,
fanden sich eigentlich alle, vorher
qualifizierten Reiter, auf dem Tur-
niergelände ein. Während des lau-
fenden Jahres standen vier
Qualifikationsturniere der Klassen
E bis L im Springen, sowie in der
Dressur an. Die qualifizierten Rei-
ter mussten in den Finalen noch-
mals ihr Bestes geben. Die
Finalprüfungen waren auf beide
Turniertage verteilt, so dass es an
beiden Tagen spannend war. Die
Sieger der einzelnen Prüfungen

wurden anschließend sofort ge-
ehrt, aber der Gesamtsieger in
Dressur und Springen der Klassen
E bis L und damit der Gewinner der
Nürnberger Nachwuchsschärpe
wurde am Ende des Finalprüfungs-
tages geehrt. Für den heimischen
Verein teilten sich Caroline Dewen-
ter mit Conrad und Vivien Mielke
mit Barocko den ersten Platz in der
Dressur der Klasse E und im Stil-
springen der Klasse E siegte Alis-
sia Kuhl auf Dandini. In der Dressur
der Klasse A gewann Victoria Böh-
mer vor Eva Winkelhardt.
Auch andere Prüfungen kamen
dieses Jahr nicht zu kurz und unser
Verein konnte sich in diesem Be-
reich über viele Schleifen freuen.
Da auch von außerhalb viele Reiter
kamen, war das Turnier wieder ein
voller Erfolg.

Insgesamt waren Stimmung und
Ablauf des Turniers so angenehm
und reibungslos, dass der Sponsor
Andreas Sturm im nächsten Jahr
die Finale wieder auf unserer Reit-
anlage durchführen möchte. 
Mit diesem Gedanken gehen wir in
die „Winterpause“ und freuen uns
auf den Anfang der Saison 2011.
Besonderer Dank geht an das Ar-
beitsteam vom Auf- und Abbau,
sowie die Turnierleitung, die Helfer
im Bereich der Verpflegung, die
Prüfungshelfer, die Freiwillige Feu-
erwehr, die Sponsoren und alle, die
zwischendurch eingesprungen
sind. Die Fülle der Aufgaben ist nur
durch ein gutes Team und viel Ein-
satz zu bewältigen. 

Susanna Walter, Linda Riesel

Oktoberturnier 2010

Nicht nur das Wetter machte am
vergangenen Wochenende dem
goldenen Oktober aller Ehre, son-
dern auch die zwei Nachwuchs-
pferde aus dem Timpe-Stall, die
zur Eröffnung der Hallensaison gol-
dene Schleifen erringen konnten.
Mit dem erst 7jährigen Rappen
„Don Darwin“ startete Andrea
Timpe beim erstklassig besetzten
Hallenturnier in Castrop-Rauxel. Für
Don Darwin war es am Samstag der
2. Start in einer Dressurprüfung der
schweren Klasse, wobei Pferde
7jährig und älter starberechtigt sind.
In dieser Qualifikationsprüfung für
das Finale am Sonntag zeigte er
u.a. eine bravouröse Galopp-Tour
und erreichte den zweiten Platz,

somit qualifizierte er sich natürlich
für das Finale.
Dort selbst wartete die schwerste
nationale Aufgabe, eine Prix-St.-
George-Kür, für Don Darwin gleich-
zeitig eine Premiere in dieser
Klasse. Andrea und ihr hoch moti-
viertes Pferd boten Richtern und
Zuschauern eine begeisternde Vor-
stellung, wurden mit großem Vor-
sprung auf Rang eins platziert und
mit der goldenen Schleife ge-
schmückt.
Mit diesem Supererfolg sicherte
sich die 25jährige Andrea ihren 70.
Sieg in einer Dressurprüfung der
schweren Klasse.
Als besondere Überraschung hat-

ten die Veranstalter einen tollen
Ehrenpreis parat: einen soliden…..
Motorroller, der natürlich direkt zur
Ehrenrunde ausprobiert wurde.
Ebenfalls am Sonntag konnte das
jüngste, aus eigener Zucht stam-
mende Nachwuchspferd, der 3jäh-
rige Wallach „For the Memory“
eine goldene Schleife erringen. Mit
Dennis Viebahn im Sattel siegte er
mit der Traumnote von 8,25 in der
Reitpferdeprüfung für 3jährige
Dressurpferde auf dem Turnier in
Wickede-Wiehagen.
Der goldene Start in die Hallensai-
son lässt nach erfolgreicher grüner
Saison auf weitere Schleifen 

hoffen. Als
nächstes sind
mehrere Stars
mit verschiede-
nen Pferde
beim Gänse-
further-Dressur-
Herbstevent in
der Nähe von
Magdeburg ge-
plant.

Antje Jandke

Goldener Start in die Hallensaison mit 70. Sieg in einer Dressur Kl. S



Heute war es so weit …
Schon früh morgens wurden wir
geputzt, gewaschen, eingeflochten
und schick gemacht für diesen be-
sonderen Tag. Man merkte unse-
ren Besitzern die Nervosität an und
zugleich wurden wir aufgeregter.
Noch mal eben schnell die Ruhe
genießen, Ballast abwerfen und ab
auf die Hänger.
Als wir angekommen waren, muss-
ten noch so ein oder andere Dinge
wie Einflechten, Schabracken aus-
tauschen oder ähnliches erledigt
werden. Und dann ging es schon
los ….
Satteln, trensen, Gamaschen dran,
Reiter drauf und ab auf den Abrei-
teplatz. Nun hieß es sich einen
Platz in diesem Getummel zu su-
chen. Der Samstag war der Tag der
Dressur. Die erste Mannschaft ging
in der Klasse E an den Start. Das
Üben hat sich ausgezahlt, alle
waren zufrieden mit ihrer Leistung.
Später ging es mit der Mannschaft
der Klasse A weiter. Hier konnten
sich Stefanie Nüse und Kai Winkel-
hardt eine Schleife in der Einzel-
platzierung holen. Wir Pferde
waren sehr zufrieden mit unserer
Leistung und die Reiter hoffentlich
auch! 
Nach getaner Arbeit durften wir
dann noch mal auf die Hänger, uns
eine kleine Pause gönnen. Als
letzte Prüfung des heutigen Tages
stand die Dressur Klasse A - Kür
vor der Tür. Alle waren sehr nervös

aber zum Glück klappte alles.
Nach diesem schönen, aber auch
anstrengenden Tag wurden wir
dann endlich nach Hause gefah-
ren. Ab in die Box und schnell
schlafen hieß es dann, denn mor-
gen kommt ja noch das allgeliebte
Springen!
Der nächste Tag begann mit dem
Stilspringen der Klasse A**. Hier
ging alles gut und Kai Winkelhardt
konnte sich nochmals Dank seiner
guten Leistung eine Einzelplatzie-
rung ergattern. Dann ging es auch
schon weiter mit dem Stilspringen
der Klasse E. Es lief für alle ausge-
zeichnet und aus diesem Grund
konnten sich Laura Korthauer,
Anna-Lena Beber und Carolin Mro-
sewski ebenfalls über eine Schleife
im Springen freuen.
Die letzte Prüfung des Tages, ein
Zeitspringen der Klasse A** lief
nicht so rund wie erhofft. Reiter im
Sand, Stangen machten Flug-
stunde, …. Trotzdem blieben alle
gut bei Laune, denn da stand ja
noch die Siegerehrung an. Die
Mannschaft der Klasse E mit Laura
Korthauer, Anna-Lena Beber, Vi-
vien Mielke und Carolin Mrosewski
landete auf dem sechsten Platz.
Die Mannschaft der Klasse A be-

stehend aus Stefanie Nüse, Kai
Winkelhardt, Linda Riesel, Alissia
Nathalie Kuhl, Charlotte Volkenhoff
und Elena Fostiropoulos belegte
ebenfalls Rang sechs.
In der Einzelplatzierung konnte
sich Anna-Lena Beber über Platz
14 freuen und Kai Winkelhardt
sogar über den fünften Platz. Nun
sind wir froh, endlich alles ge-
schafft zu haben und fangen dann
schon mal an, für das nächste Jahr
zu üben.
Gratulation an Alle.

Elena Fostiropoulos

Jugendseite

Seite 6 Dezember 2010 Hufschlag 

Wir waren dabei… Kreisjugendturnier 2010



Jugendseite
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Am letzten Oktoberwochenende
war es soweit, der Kreisvierkampf
stand diesmal vor der eigenen Tür.
Der Vierkampf wird in vier Diszipli-
nen bestritten.
Dieses Jahr gingen drei Mann-
schaften für den ZRFV Hattingen
an den Start. Mannschaftsführerin
war Inge Wolters.
Auf Dressurreiter-Basis startete
das „Team of Spirit“ mit Diana Ku-
jawski mit World Vision, Isabell Zel-
lin mit Lambara, Amelie Gareis mit
Nino und Sophia Fostiropoulos mit
Thadäus(Dressur) und Baroko
(Springen).
Wie letztes Jahr starteten zwei
Mannschaften auf E-Basis. „ No
Risk no Fun“ bestand aus: Anna-
Lena Beber mit Ravissant, Linda
Riesel mit Legolas mit Birte Ver-
hoeven mit Galwaro. Für die zweite
Mannschaft ritten: Elena Fostiro-
poulos auf Whispering Wind, Su-
sanna Walter auf Amonito, Vivien
Mielke auf Baroko und Alissia Kuhl

auf Dandini und Ranierie.
Am 30.10.2010 mussten die Mann-
schaften ihre hart erarbeitete Aus-
dauer im Laufen und im
Schwimmen unter Beweis stellen.
Gegen 13.00 Uhr fuhren die Mann-
schaften mit ihrer Fangemeine zum
Rad- und Wanderweg nach Haß-
linghausen. Nach 1500m bezie-
hungsweise. 2000m Lauf fuhren
wir weiter nach Schwelm zum
Schwimmen. Nachdem auch diese
Disziplin erfolgreich beendet war,
fuhren alle Teilnehmer frisch ge-
duscht und müde nach Hause.
Der 31.10.2010 brachte viele Über-
raschungen. Um 11.00 Uhr ritten
die E-Mannschaften unter der Auf-
sicht, von Mannschaftsführerin
Inge Wolters, ihre Dressuraufgabe.
„No Risk no Fun“ begann und
Linda konnte sich über eine Wert-
note von 7,8 riesig freuen. Auch die
„Four Elelements“ waren sehr gut,
Susanna erhielt eine 8,0. Bei den
Dressureitern konnte sich Amelie

über eine 7,6 freuen.
Nach einer Pause begann das E-
Springen um 15.00 Uhr. Natürlich
hatten Alissia und Dandini damit
kein Problem und erhielten eine
7,7. Nach dem E-Springen, folgte
die Springreiterprüfung, in der So-
phia Fostiropoulos auf Baroko, mit
einer 7,8 erfolgreich war.
Am späten Nachmittag war dann
die Siegerehrung. Sophia Fostiro-
poulos freute sich über den achten
Platz, Amelie Gareis über den
neunten Platz, Vivien Mielke über
den dritten Platz und Linda Riesel
über den vierten Platz. 
In den Mannschaftswertung kam
das Team of Spirit auf den vierten
Platz, No Risk no Fun auf den
sechsten Platz und die Four Ele-
ments auf den fünften Platz.
Alle Teilnehmer waren zufrieden mit
ihrer eigenen Leistung und stolz
auf ihrer Pferde.

Alissia Kuhl, Vivien Mielke

Kreisvierkampf vom 30.-31.10.2010
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Turnierergebnisse 
Ergebnisse Gut Waldhof, 10.-
12.09.2010
Dressur Kl. M*: 1. Marion Wiebusch,
Frederik; 6. Marion Wiebusch, Lesoo;
Dressur Kl. S*: 1. Marion Wiebusch,
Frederik; 5. Marion Wiebusch, Lesoo
Ergebnisse Dortmund-Barop, 10.-
12.09.2010
Dressur Kl. L – Kür der Paare: 4. Luisa
Emmerich, Almonte N
Ergebnisse Meinerzhagen, 10.-
12.09.2010
Dressurpferde Kl. L: 3. Dennis Vie-
bahn, Frederico Fellini
Ergebnisse Mettmann, 10.-12.09.2010
Dressur Kl. S*** - Kurz Grand Prix: 2.
Andrea Timpe, Danny De Vito; Dressur
Kl. L: 3. Barbara Günther-Mutschler,
Wolkenschein
Ergebnisse Alt Bossel, 11.-12.09.2010
Dressur Kl. E: 3. Anna-Lena Beber, Ra-
vissant; 4. Vanessa Isringhaus,
Flashdance; Dressurpferde Kl. A: 1.
Stephanie Wokittel, Donnerprinz; 5. Ja-
nina Volk, Robin; Dressur Kl. A: 7. Eva
Winkelhardt, Kommissar Knulli; 8. Ste-
fanie Nüse, Esprit; Dressurpferde Kl. L:
1. Andrea Timpe, Rocky; 3. Dennis Vie-
bahn, Federico Fellini; 4. Stephanie Wo-
kittel, Donnerprinz; Dressur Kl. L –
Kandare: 3. Anna Wrobeln, Redstone;
Dressur Kl. M*: 6. Anna Wrobeln, Red-
stone; 8. Nicole Beermann, Ramina;
Spring Reiter WB: 1. Anna-Lena Beber,
Ravissant
Ergebnisse Neheim-Hüsten, 16.-
19.09.2010
Dressur KL. M**: 1. Marion Wiebusch,
Frederik; Andrea Timpe, Don Darwin;
Dressur Kl. S* - Prix St. Georges: 2.
Andrea Timpe, Weltall; Dressur Kl. S* -
Prix St. Georges Kür: 2. Andrea Timpe,
Weltall
Ergebnisse Dortmund-Brechten, 16.-
19.09.2010
Dressurpferde Kl. A: 2. Ville Palomäki,
Trust in Love; Dressurpferde Kl. L: 2.
Ville Palomäki, Fred Astaire; Dressur Kl.
M*: 1. Luisa Emmerich, Almonte N; 3.
Carina Rüth, Estina
Ergebnisse Kreisjugendturnier Enne-
petal-Brunnenhof, 18.-19.09.2010
Kreisjugendmeisterschaft: 6. Stefanie
Nüse, Esprit; Alissia Kuhl, Dandini;
Elena Fostiropoulos, Wispering Wind;
Kai Winkelhardt, Sunday’s surprise;
Linda Riesel, Legolas; Charlotte Volken-
hoff, Diana F; Einzelkreismeister-
schaft: 6. Kai Winkelhardt, Sunday’s
surprise; Dressur Kl. A: 3. Kai Winkel-

hardt, Sunday’s surprise; 9. Stefanie
Nüse, Esprit; Stilspringen Kl. A: 9. Kai
Winkelhardt, Sunday’s surprise; Kreis-
jugendmeisterschaft Kl. E: 6. Vivien
Mielke, Baroko; Laura Korthauer, Gal-
waro; Carolin Mrosewski, Donata;
Anna-Lena Beber, Ravissante; Einzel-
kreismeister Kl. E: 14. Anna-Lena
Beber, Ravissant; Komb.
Dressur/Springen Kl. A: 5. Janina Volk,
Robin
Ergebnisse Klosterhof Medingen,
22.-24.09.2010
Dressur Kl. S*** Kurz Grand Prix: 2.
Andrea Timpe, Dixieland; 5. Andrea
Timpe, Danny De Vito; Dressur Kl. S***:
6. Andrea Timpe, Danny De Vito; 7. An-
drea Timpe, Dixieland; Dressur Kl. S –
Grand Prix Kür: 4. Andrea Timpe, Di-
xieland
Ergebnisse Ennepetal-Brunnenhof,
24.-26.09.2010
Dressur Kl. A: 2. Caroline Dewenter,
Dark Vanity; 4. Caroline Dewenter, Con-
rad; 3. Janina Volk, Robin; Dressur Kl.
L: 4. Marita Timpe, T.J.Mo; 8. Nadine
Mieves, Alasca’s Boy; Dressur Kl. M*:
1. Carina Rüth, Estina; Springen Kl.
A**: 5. Kai Winkelhardt, Sunday’s sur-
prise
Ergebnisse Unna-Massen, 23.-
26.09.2010
Dressurpferde Kl. A: 2. Marion Wie-
busch; Finest Feeling
Ergebnisse Oktoberturnier, 02.-
03.10.2010
Reiter WB: 1. Sarah Kordges, Murphy;
2. Katharina Böse, Dabo; 2. Rebecca
Fritz, Murphy; 3. Sabrina Plett, Dabo;
Pony-Reiter WB: 1. Julia Ross, Suleika;
2. Johanna Mühlmann, Thadäus; 2.
Julia Schroer, Suleika; 3. Nathalie Ga-
reis, Nino; 3. Alina Bieniek, Lambara; 3.
Rebecca Fritz, Eastwood; 4. Sarah
Kordges, Eastwood; 6. Alina Grunwald,
Lambara; Dressurreiter WB: 1. Sophia
Fostiropoulos, Thadäus; 2. Anna-Lena
Beber, Ravissant; 5. Isabell Zellin, Lam-
bara; 6. Vanessa Isringhaus,
Flashdance; Dressur Kl. E – Mann-
schaften: 1. Vivien Mielke, Baroko; Ca-
rolin Mrosewski, Donata; Alissia
Nathalie Kuhl, Ranierie; Anna-Lena
Beber, Ravissant; Dressur Kl. E: 2. Su-
sanna Walter, Ammonito; 4. Alissia Na-
thalie Kuhl, Ranierie; 6. Carolin
Mrosewski, Donata; 7. Vivien Mielke,
Baroko; Dressur Kl. E – Finale Nach-
wuchsschärpe: 1. Vivien Mielke, Ba-
roko; 5. Caroline Dewenter, Dark Vanity;

6. Alissia Nathalie Kuhl, Dandini; Dres-
surreiter Kl. A: 3. Caroline Dewenter,
Conrad; 4. Stefanie Nüse, Esprit; 5. Vi-
vien Mielke, Baroko; 6. Alissia Nathalie
Kuhl, Dandini; 8. Gina Mölleney, Free-
style E; 9. Carolin Mrosewski, Donata;
Dressur Kl. A: 1. Kai Winkelhardt, Sun-
day’s surprise; 2. Victoria Böhmer, Whit-
ney; 4. Eva Winkelhardt, Kommissar
Knulli; 5. Jennifer Mieves, Ravissant; 6.
Linda Riesel, Legolas; 9. Laura Kort-
hauer, Florian; 10. Stefanie Nüse, Esprit;
Dressur Kl. A – Finale Nachwuchs-
schärpe: 1. Victoria Böhmer, Whitney;
3. Eva Winkelhardt, Kommissar Knulli;
5. Charlotte Volkenhoff, Diana F; Dres-
sur Kl. L – Finale Nachwuchsschärpe:
4. Jennifer Mieves, Lord Mythos; 5. Ma-
rina Wrobeln, Allegro; 7. Jona Klodt,
Revee le Vision; Springreiter WB: 6.
Diana Kujawski, World Vision; 8. Sophia
Sümmermann, Nico; Stilspringen Kl. E
– Mannschaften: 1. Vivien Mielke, Ba-
roko; Alissia Nathalie Kuhl, Dandini;
Anna-Lena Beber, Ravissant; Stilsprin-
gen Kl. E: 1. Alissia Nathalie Kuhl, Dan-
dini; 2. Vivien Mielke, Baroko; 7.
Anna-Lena Beber, Ravissant; Stilsprin-
gen Kl. E – Finale Nachwuchs-
schärpe: 1. Alissia Nathalie Kuhl,
Dandini; 4. Linda Riesel, Legolas; 7.
Elena Fostiropoulos, Wispering Wind;
Komb. Dressur/Springen Kl. E: 3. Ca-
rolin Mrosewski, Donata; 
Stilspringen Kl. A*: 1. Alissia Nathalie
Kuhl, Dandini; 6. Nadine Mieves,
Flashdance; Elena Fostiropoulos, Wis-
pering Wind; Springen Kl. A*: 8. Kai
Winkelhardt, Sunday’s surprise; 9. Na-
dine Mieves, Flashdance; Springpferde
Kl. A**: 3. Janina Volk, Robin; 4. Dennis
Jürgen Viebahn, Ammonito
Ergebnisse Bottrop-Kirchhellen, 01.-
03.10.2010
Dressurpferde Kl. A: 7. Marion Wie-
busch, Finest Feeling; Dressurpferde
Kl. L: 4. Dennis Viebahn, Federico Fel-
lini; Dressurpferde Kl. M: 1. Marion
Wiebusch, So Nice; Dressur Kl. M**: 3.
Andrea Timpe, Don Darwin; 6. Andrea
Timpe, Welttender; Dressur Kl. S*: 3.
Andrea Timpe, Weltall
Ergebnisse Breitensportfestival Bre-
denscheid, 09.-10.10.2010
Reiter WB: 4. Johanna Mühlmann, Tha-
däus; Dressur Reiter WB Kl. E: 2. So-
phia Fostiropoulos, Thadäus;
Dressurreiter WB Kl. A: 1. Linda Rie-
sel, Legolas



Mit sieben Pferden ging am letzten
Oktoberwochenende die Reise
zum Gänsefurther Dressur-Herb-
stevent in der Nähe von Magde-
burg. Mit zum Tross gehörte
Andreas Schülerin Luisa Emme-
rich, die den Routinier Weltender
an den Start bringen sollte.
Die 450 km langer Fahrt mit zwei
Pferdetransportern mit Anhänger
wurde am Donnserstagnachmittag
zurückgelegt. Denn gleich am Frei-
tagmorgen stand die erste Prüfung
auf dem Programm und Andrea
konnte mit ihrem erst siebenjähri-
gen Newcomer Don Darwin direkt
ein Zeichen setzen, indem sie die
Dressurprüfung Kl. M** mit deutli-
chem Vorsprung vor namhafter
Konkurrenz gewann. Ihre erst 15-
jährige Schülerin Luisa Emmerich,
die mit Abstand jüngste Teilneh-
merin, zeigte in dieser Prüfung
ebenfalls eine hervorragende Lei-

stung und rangierte mit Weltender
auf Platz sechs, erreichte von den
Wertnoten her ihr bisher bestes Er-
gebnis in ihrer jungen Karriere in
dieser Klasse und erregte ver-
ständlicher weise Aufsehen bei
Richtern und den erfahreneren Teil-
nehmern. Andrea konnte in der
nachfolgenden Prüfung, einer
Dressurprüfung der Kl. S* mit Don
Darwin den zweiten Rang erreiten
und wurde mit Weltall auch noch
mit dem zehnten Platz belohnt.
Samstag setzte dann Andrea das
absolute Highlight und siegte im
Sattel von Don Darwin in der Dres-
surprüfung St. Georges Spezial.
Der Stallnachbar Weltall konnte
sich auch wieder eine Schleife an-
stecken lassen und rangierte auf
Platz acht. Für Don Darwin war es
erst der vierte Start und zugleich
der zweite Sieg in einer Dressur-
prüfung der schwersten Klasse.
Am Nachmittag musste dann Di-
xieland und Danny de Vito ihre
Klasse in der Dressurprüfung Kl.
S*** mit Piaff und Passage unter
Beweis stellen und taten das auch
mit Bravour. Der neunjährige
Youngster Dixieland konnte sich
mit einer von Höhepunkten ge-
spickten Vorstellung auf den drit-
ten Rang platzieren vor dem

Grand-Prix erfahrenen 16-jährigen
Hengst Danny de Vito, der einen
beachtlichen fünften Rang er-
reichte. 
Am Schlusstag stand morgens
wieder Weltall in der Prüfung St.
Georges im Viereck und schaffte
dort mit einer soliden Vorstellung
den fünften Rang. Zum Abschluss
war am Sonntagnachmittag mit Di-
xieland und Danny de Vito eine
Dressurprüfung der Kl. S***, hier
die Intermediaire II, zu reiten. Auch
hier überzeugte Dixieland auf Rang
zwei mit hauchdünnem Abstand
zum Sieger. Danny de Vito belegte
hier mit einer routinierten Vorstel-
lung Rang vier.
In der Endabrechnung konnte so
bei elf Starts elf Platzierungen ver-
bucht werden.
Abgesehen von den hervorragen-
den Erfolgen war das gesamte
Team Timpe/Emmerich völlig be-
geistert von diesem Dressurturnier
– eine wunderschöne Anlage,
beste Unterbringung für Pferd und
Mensch mit familiären Flair und
nette, zuvorkommende Leute, die
für einen reibungslosen Ablauf
sorgten. Alles in allem ein Turnier-
wochenende, wie man es selten
erleben darf.

Antje Jandke

Elf Starts mit elf Platzierungen in Sachsen - Anhalt
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Ergebnisse Wickede-Wiehagen, 08.-
10.10.2010
Reitpferde: 1. Dennis Viebahn, For the
Memory
Ergebnisse Ober-Castrop, 08.-
10.10.2010
Dressur Kl. M*: 2. Carina Rüth, Estina;
Dressur Kl. S*: 2. Andrea Timpe, Don
Darwin; Dressur Kl. S* - Prix St.
Georges Kür: 1. Andrea Timpe, Don
Darwin
Ergebnisse Hof Balte, 17.10.2010
Dressurreiter WB Kl. A: 1. Luisa Em-
merich, Lord Lancer; Dressur WB Kl. A:
1. Luisa Emmerich, Lord Lancer; Dres-
surreiter WB Kl. L: 1. Jona Klodt,
Revee le Vision; 2. Jennifer Mieves,
Lord Mythos; 3. Jenny Klimmeroth,
World Vision; Dressur WB Kl. L: 1. Jona
Klodt, Revee le Vision; 2. Jennifer Mie-
ves, Lord Mythos; 4. Jenny Klimmeroth,

World Vision; 5. Lina Meleca, Nobody
Ergebnisse Kreisvierkampf, 30.-
31.10.2010
Vierkampf WB: 4. Team of Spirit: Isa-
bell Zellin, Amelie Gareis, Sophia Fosti-
ropoulos, Diana Kujawski; Vierkampf
Kl. E: 5. Four Elements: Susanna Wal-
ter, Elena Fostiropoulos, Alissia Kuhl, Vi-
vien Mielke; 6. No Risk No Fun: Birte
Verhoeven, Anna-Lena Beber, Linda
Riesel; Einzelwertung Vierkampf WB:
8. Sophia Fostiropoulos; 9. Amelie Ga-
reis; Einzelwertung Vierkampf Kl. E: 3.
Vivien Mielke; 4. Linda Riesel
Ergebnisse Gänsefurth, 28.-
31.10.2010
Dressur Kl. M**: 1. Andrea Timpe, Don
Darwin; 6. Luisa Emmerich, Welttender;
Dressur Kl. S*: 2. Andrea Timpe, Don
Darwin; 10. Andrea Timpe, Weltall;
Dressur Kl. S* - St. Georges Special:

1. Andrea Timpe, Don Darwin; 8. Andrea
Timpe, Weltall; Dressur Kl. S* - Prix St.
Georges: 5. Andrea Timpe, Weltall;
Dressur Kl. S***: 3. Andrea Timpe, Di-
xieland; 5. Andrea Timpe, Danny De
Vito; Dressur Kl. S*** - Intermediaire
II: 2. Andrea Timpe, Dixieland; 4. An-
drea Timpe, Danny De Vito
Ergebnisse Zierow, 29.-31.10.2010
Dressur Kl. M**: 7. Marion Wiebusch,
Lesoo; Dressur Kl. S*: 6. Marion Wie-
busch, Lesoo; Dressur Kl. S***: 2. Ma-
rion Wiebusch, Charly R’ivels; 4. Marion
Wiebusch, Charly R’ivels
Ergebnisse Mastholte, 20.-21.11.2010
Reitpferde: 2. Ville Palomäki, Dark Fire;
3. Ville Palomäki, Del Cento; Dressur-
pferde Kl. L: 2. Andrea Timpe, Rocky;
Dressurpferde Kl. M: 1. Marion Wie-
busch, So Nice; Dressur Kl. S*: 4. An-
drea Timpe, Don Darwin



Nürnberger Nachwuchsschärpen 2010 vergeben
Heimische Reiterjugend mehr
als erfolgreich
Das dritte 2010er Turnierwochen-
ende unseres Vereins stand Anfang
Oktober ganz im Zeichen des
Nachwuchses. So gingen die Kin-
der und Jugendlichen in Dressur-
und Springprüfen von Reiterwett-
bewerb bis hin zur Klasse L an den
Start und dies aus Sicht des Gast-
gebers – mehr als erfolgreich.
Neben Einzelerfolgen waren die
Teams des ZRFV Hattingen auch in
den Mannschaftswettbewerben
der Kl. E siegreich.
Highlights an beiden Turniertagen
waren sicherlich die Finalprüfun-

gen um die Nürnberger Nach-
wuchsschärpe, gefördert durch die
Generalagentur Andreas Sturm
(Solingen), die auf Ebene des
Kreisreiterverbandes Ennepe-
Ruhr-Hagen jährlich ausgetragen
werden.
Die Qualifikation zu diesem Finale
führte für die Jugendlichen des
Kreisreiterverbandes im Laufe der
grünen Saison über Turniere in
Remscheid, Sprockhövel, Hagen
und Breckerfeld - einen Startplatz
mussten sich die jugendlichen Fi-
nalisten somit über mehrere Wo-
chen hinweg erreiten. Sowohl für
die Dressur-Finals als auch für die

Spring-Finals hatten sich Reiter
des gastgebenden Vereins qualifi-
ziert und waren teilweise siegreich. 
Unterteilt waren die Finalprüfungen
zum Einen nach Dressur und
Springen und zum Anderen nach
Leistungsstufen (Kl. E, A und L).
Gleich drei der insgesamt sechs Fi-
nalprüfungen entschieden Reiterin-
nen des ZRFV Hattingen für sich
(hierunter sogar ein Doppelsieg
zweier Hattinger aufgrund von
Punkte-Gleichstand) und durften
die Siegerschärpen und –decken
durch den Nachwuchsförderer An-
dreas Sturm entgegen nehmen. 

Antje Jandke
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Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

12.12.2010: Weihnachtsschaureiten
Programm liegt dieser Ausgabe bei

27.02.2011: Völkberballturnier
der Jugend des KRV Ennepe-Ruhr-Hagen

02., 04.-05.06.2011: Maiturnier
mit Sichtungen zur deutschen und westfälischen Meisterschaft

09.-10.07.2011: Dressurturnier

01.-03.10.2011: Oktoberturnier
mit Finalen der Nürnberger Nachwuchsschärpe

Das Kreisjugendturnier 2010
Es waren einmal 10 unerschrok-
kene junge Reiter und ihre Anfüh-
rerin Inge Wolters, die sich auf den
Weg machten, um sich mit den be-
sten Jugendmannschaften des
Kreisverbandes zu messen.
Mutig trotzten sie dem scheinbar
unbezwingbaren Regen, der sich
wie ein Mantel über das Land ge-
legt hatte und fuhren zum ZRFV
Brunnenhof, wo das legendäre Er-
eignis stattfinden sollte. Viele Men-
schen waren von überall angereist,
um das Spektakel beobachten zu
können und ihre Favoriten anzu-
feuern.
Schon beim Eintreffen auf dem
Turnierplatz mussten sich die tap-
feren Reiter eine erbitterte Schlacht
mit Einflechtgummies und anderen
komplizierten Utensilien liefern und
gingen, wenn auch ein wenig ge-
nervt, als Sieger daraus hervor und
schafften es bis auf den Abreite-
platz.
Dort wartete auch schon die näch-
ste Herausforderung auf die jungen
Helden. Im tiefen Boden und einer
anhaltenden kalten Dusche von
oben mussten sie versuchen sich
und ihre vierbeinigen Partner auf
die bevorstehende Prüfung vorzu-

bereiten und sich dabei nicht von
den konkurrierenden Teilnehmern
heimtückisch umreiten zu lassen.
Doch auch dieses Hindernis wurde
mit Bravour überwunden und Ste-
fanie Nüse und Kai Winkelhardt
aus der Mannschaft der Klasse A
schafften es sogar in die Platzie-
rung. Zum krönenden Abschluss
dieses ersten anstrengenden
Tages zeigte diese Mannschaft
dann noch eine Kür, nach der alle
erschöpft aber glücklich nach
Hause fuhren.
Am nächsten Morgen hatte sich
das Wetter beruhigt und machte es
den Mannschaften und all ihren
fleißigen Helfern leichter, wieder
zum Platz des Geschehens zu-
rückzukehren, wo die nächsten
Herausforderungen nicht lange auf
sich warten ließen. Trotz des nun
schönen sonnigen Wetters hatte
der Regen seine Spuren hinterlas-
sen. Viele tückische Pfützen ver-
zierten den für die Austragung der
Springwettkämpfe bestimmten
Ort, doch auch diese Schwierigkeit
konnte die furchtlosen Teilnehmer
nicht in die Flucht schlagen. Sie
kämpften sich durch den rutschi-
gen Boden, über die vielen

Sprünge, gaben dabei ihr bestes
und schafften es meist die Ziellinie
zu überqueren, was für Kai Winkel-
hardt aus der A-Mannschaft und
Anna-Lena Beber, Carolin Mro-
sewski und Laura Korthauer aus
der Mannschaft der Klasse E für
eine Platzierung reichte.
Als Belohnung für ihren Kampf-
geist und ihren Mut gab es jeweils
einen sechsten Platz für die Mann-
schaften der Klasse A (Elena Fosti-
ropoulos, Linda Riesel, Charlotte
Volkenhoff, Stefanie Nüse, Alissia
Nathalie Kuhl, Kai Winkelhardt) und
der Klasse E (Vivien Mielke, Carolin
Mrosewski, Anna-Lena Beber,
Laura Korthauer).
In der Einzelwertung der Klasse E
schaffte es Anna-Lena Beber auf
den 14. Platz und bei der Prüfung
der Klasse A kämpfte sich Kai Win-
kelhardt auf den fünften Platz.
Nach dem anstrengenden Wo-
chenende gab es für alle die beste
Belohnung der Welt: PIZZA.
Und wenn sie nicht gestorben sind,
dann ...
Ach Quatsch, natürlich leben sie
noch heute!

Laura Korthauer
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